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Nachdem der Herbst auch in

Graz seinen Einzug gehalten

hatte, war es wie in den vergan-

genen Jahren auch heuer wieder

an der Zeit, einen herbstlichen

Ausflug in die steirische Weinge—

gend zu unternehmen.

So trafen sich am 19.

Oktober etwa 50 un-

ternehmungslustige

Studentinnen,

dem Bus in Richtung

Stubenbergsee aufzu-

brechen. Mit von der

Partie waren sowohl

Erst- als auch Höher—

semestrige. Die Folge

war ein vollbesetzter

Bus, was für uns als

Mitglieder der Studienvertretung

sehr erfreulich war.

um mit

Nach einer

guten halben Stunde erreichten

wir unser Ziel, die Buschen-

schank Hofer Toni in Stubenberg,

wo wir heuer zum ersten Mal

(wohl aber nicht zum letzten Mal)

bewirtet wurden.

Als Beweis dafür, dass wir unser

Ziel erreicht hatten, machten wir

noch ein Gruppenfoto und traten

anschließend in die gute Stube

ein. Dort erwarteten uns bereits

vier Kolleginnen, die mit dem

Rad angereist waren. Es dauerte

nicht lange, bis die ersten „stür—

mischen Getränke“ zum Tisch

gebracht wurden. Darauf folgte

eine ausgezeichnete Brettljause

  
mit vielen Köstlichkeiten, bei der

wohl niemand zu kurz kam. Das

eine oder andere Essduell muss

hier wohl nicht unbedingt erwähnt

werden. Mit dieser guten Unter—

lage schmeckte uns Sturm, Wein

& Co. fast noch besser. Die

Stimmung war ausgezeichnet

und bei gemütlichem Zusam-

mensitzen, vielen Unterhaltungen

und dem einen oder anderen

Trinkspruch verging der Abend

allzu schnell. Und weil jeder

Ausflug ein Ende hat, mussten

auch wir nach der guten Jause

und dem Genuss von edlen Trop-

fen wieder die Heimreise antre—

ten.

Bei der Heimfahrt konnte so

mancher Hobbymusiker entlarvt

werden. Ein Studium an

der Musikuniversität

Wäre wohl für einige

Studierende als zweites

Standbein empfehlens-

wert. Gegen Mitternacht

kamen wir wieder in

Graz an. Laut einigen

Erzählungen war aber

nach der Ankunft noch

lange nicht Schluss...

. Alles in allem war die

Weinstraßenfahrt ein kulinari-

sches Erlebnis und wir möchten

auf diesem Wege nochmal ein

Lob an die Gastgeber ausspre-

chen und uns für die nette Bewir—

tung bedanken.

Auch nächstes Jahr freuen wir

uns wieder, euch zur Weinstra-

ßenfahrt einladen zu dürfen,

wenn es heißt: Auf in die steiri-

sche Weingegend!
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